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Märkische Schweiz

I. Amtlicher Teil
■ Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinsame Wahlbekanntmachung 

1. Am  27. September 2009 finden gleichzeitig die Wahlen zum 

17. Deutschen Bundestag
sowie

5. Landtag Brandenburg

statt.

Die Wahlen dauern von 8 bis 18 Uhr.

2. Die Gemeinden bilden folgende Wahlbezirke:

Gemeinde Nr. des Wahllokal
Wahlbezirks

Buckow 01 Parktheater, 
(Märkische Schweiz) Wriezener Str. 1

Buckow  02 Kneipp-Kita „Helene Weigel“,
(Märkische Schweiz) Berliner Str. 40

Garzau-Garzin 01 „Dorfkrug“, Alte Heerstr. 30,
OT Garzau OT Garzau

Garzau-Garzin OT Garzin 02 Feuerwehrgebäude, 
Am Haussee 7a, OT Garzin

Oberbarnim OT Bollersdorf/ 01 Gemeindebüro, 
OT Pritzhagen Wirtschaftshof 19

Oberbarnim OT Grunow/ 02 Gemeinderaum, Dorfstr. 5
OT Ernsthof OT Grunow

Oberbarnim OT Ihlow 03 Landhaus Ihlow, 
Ihlower Ring 7

Oberbarnim OT Klosterdorf 04 Gemeindezentrum,
Str. des Friedens 34

Rehfelde 01 Grundschule,
Ernst-Thälmann-Str. 42

Rehfelde 02 Amtsgebäude, Elsholzstr. 4 - 
barrierefrei

Rehfelde 03 Pfarrhaus, Lagerstr. 11
OT Rehfelde-Dorf

Rehfelde 04 Gaststätte „Radaiczak“
Ernst-Thälmann-Str. 78

Rehfelde OT Zinndorf 05 Feuerwehrgebäude, 
OT Zinndorf Zinndorfer Str. 33

Rehfelde OT Werder 06 Pfarrhaus, Dorfstr. 13
OT Werder

Waldsieversdorf 01 Ferienpark „Am Däbersee“,
Dahmsdorfer Str. 59

In den Wahlbenachrichtigungen, die den wahlberechtigten Personen bis
zum 30.08.2009 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und das
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Wahllokal angegeben, in dem die wahlberechtigten  Personen zu
wählen haben.

3. Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände für beide Wahlen tritt/tre-
ten am Wahltage zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15.00 Uhr
im Kreishaus Seelow (15306 Seelow, Puschkinplatz 12) zusammen.

4. Jede wahlberechtigte Person, die keinen Wahlschein besitzt, kann nur
in dem Wahllokal des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis
sie eingetragen ist.
Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis
oder Reisepass oder ein sonstiges gültiges Personaldokument mit Licht-
bild mitzubringen. Sie haben sich auf Verlangen des Wahlvorstandes aus-
zuweisen.
Die Wahlbenachrichtigungen sollen bei der Wahl abgegeben werden.

5. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede Wählerin und jeder
Wähler erhält am Wahltag im betreffenden Wahllokal für jede Wahl, für
die sie oder er wahlberechtigt ist, einen amtlichen Stimmzettel aus-
gehändigt.
Jede Wählerin und jeder Wähler hat für jede Wahl, für die sie oder er
wahlberechtigt ist, eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel für die Bundestagswahl enthält jeweils unter fortlaufen-
der Nummer
a) für die Wahl im Bundestagswahlkreis (Erststimme) in schwarzem

Druck die Namen der Bewerber der in diesem Wahlkreis zugelassenen
Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen
außerdem des Kennwortes und rechts von dem Namen jeder Bewer-
berin und jedes Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten (Zweitstimme) in blauem Druck die Be-
zeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden,
auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der zu-
gelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen
Kreis für die Kennzeichnung.

Der Stimmzettel für die Landtagswahl enthält jeweils in der Reihenfolge
der Wahlvorschlagsnummern
a) für die Wahl im Landtagswahlkreis (Erststimme) die für diesen Wahl-

kreis zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe des Familienna-
mens, des Vornamens, des Berufes oder der Tätigkeit und der Anschrift
der Bewerberin oder des Bewerbers sowie des Namens der Partei, po-
litischen Vereinigung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwendet, auch dieser, oder der Bezeichnung „Einzelbe-
werberin“ oder „Einzelbewerber“ für Bewerber, die nicht für eine Par-
tei, politische Vereinigung oder Listenvereinigung auftreten, und
rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung. Bei Kreiswahlvorschlägen von Listenver-
einigungen enthält der Stimmzettel ferner die Namen und, sofern vor-
handen, die Kurzbezeichnungen der an ihr beteiligten Parteien oder
politischen Vereinigungen,

b) für die Wahl nach Landeslisten (Zweitstimme) die zugelassenen Lan-
deslisten unter Angabe des Namens der Partei, politischen Vereini-
gung oder Listenvereinigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-
wendet, auch dieser, sowie die Vor- und Familiennamen der ersten
fünf Bewerber und links von dem Namen der Partei, politischen Verei-
nigung oder Listenvereinigung einen Kreis für die Kennzeichnung. Bei
Landeslisten von Listenvereinigungen enthält der Stimmzettel ferner
die Namen und, sofern vorhanden, die Kurzbezeichnungen der an ihr
beteiligten Parteien oder politischen Vereinigungen.

Die Wählerin oder der Wähler gibt 
bei der Bundestagswahl
die Erststimme in der Weise ab, dass sie oder er auf dem linken Teil des
Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin
oder welchem Bewerber sie gelten soll,
und

die Zweitstimme in der Weise ab, dass sie oder er auf dem rechten Teil
des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie
gelten soll;
sowie
bei der Landtagswahl
die Erststimme in der Weise ab,  dass sie oder er auf dem linken Teil
des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande-
re Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin oder welchem
Bewerber sie gelten soll,
und
die Zweitstimme in der Weise ab, dass sie oder er auf dem rechten Teil
des Stimmzettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande-
re Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Jeder Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer
Wahlkabine des Wahllokales oder in einem besonderen Nebenraum un-
beobachtet gekennzeichnet und in gefaltetem Zustand so in die für die
jeweilige Wahl vorgesehene Wahlurne gelegt werden, dass die Kenn-
zeichnung von umstehenden Personen nicht erkannt werden kann.
Blinde und sehbehinderte Wähler haben die Möglichkeit, mit Hilfe einer
Stimmzettelschablone zu wählen. Die Schablone kann beim  

Blinden- und Sehbehinderten-Verband Brandenburg e.V.
Heinrich-Zille.Str. 1 – 6
03042 Cottbus
Telefon: 0355-7293975 

kostenlos angefordert werden.

6. Die Wahlhandlungen sowie die im Anschluss an die Wahlhandlungen
erfolgende Ermittlung und Feststellung der Wahlergebnisse im Wahlbe-
zirk sind öffentlich. Jede Person hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträch-
tigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem sich der
Wahlraum befindet, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäu-
de jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild
sowie jede Unterschriftensammlung verboten. 

7. Wähler, die einen Wahlschein für die Bundestagswahl haben, können
an dieser Wahl in dem Bundestagswahlkreis, in dem der jeweilige
Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Bundes-

tagswahlkreises oder 
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wähler, die einen Wahlschein für die Landtagswahl haben, können an
dieser Wahl in dem Landtagswahlkreis, in dem der jeweilige Wahlschein
ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Landtags-

wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer bei der Bundestagswahl durch Briefwahl wählen will, muss sich
von der Wahlbehörde einen amtlichen Stimmzettel für die Bundestags-
wahl, einen blauen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen roten
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen roten Wahlbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag)
und dem unterschriebenen Wahlschein für die Bundestagswahl so recht-
zeitig der auf dem roten Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der rote
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Wer bei der Landtagswahl durch Briefwahl wählen will, muss sich von
der Wahlbehörde einen amtlichen Stimmzettel für die Landtagswahl,
einen hellgrünen amtlichen Wahlumschlag sowie einen gelben amtli-
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chen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen gelben Wahlbrief mit
dem Stimmzettel (im verschlossenen hellgrünen Wahlumschlag) und
dem unterschriebenen Wahlschein für die Landtagswahl so rechtzeitig
der auf dem gelben Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der gelbe
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.
Für die Bundestagswahl und für die Landtagswahl sind also jeweils ge-
sonderte Wahlbriefe abzusenden oder bei der jeweils angegebenen Stel-
le abzugeben!

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht bei jeder Wahl nur einmal
und nur persönlich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichti-
ges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Der
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Rehfelde, den 24.08.2009

Die Wahlbehörde
(Dienstsiegel der Wahlbehörde)

______________________________
(eigenhändige Unterschrift)

Bekanntmachung der Wahlbehörde 
über das Recht auf Einsicht in 

das Wählerverzeichnis und die Erteilung
von Wahlscheinen für die Wahlen zum

17. Deutschen Bundestag und zum 
5. Landtag Brandenburg am 

27. September 2009

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestags- und Landtagswahl für die
Gemeinde/Stadt Buckow (Märkische Schweiz)

Oberbarnim
Garzau-Garzin
Rehfelde
Waldsieversdorf

wird in der Zeit vom 7. September bis 11. September 2009
während der allgemeinen Öffnungszeiten  
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr

im Einwohnermeldeamt in 15345 Rehfelde, Elsholzstr. 4, Zim-
mer 6
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahl-
berechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er
Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf
Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten,
für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 32b Absatz 1 des
Brandenburgischen Meldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder
einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in
der Zeit vom 7. September bis 11. September 2009, spätestens am 11.
September 2009  bis 12,00 Uhr bei der Wahlbehörde Amt Märkische
Schweiz, Einwohnermeldeamt, Elsholzstr. 4 in 15345 Rehfelde  Einspruch
einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. Hiervon abweichend sind Einsprüche, die die
Unvollständigkeit oder Unrichtigkeit der Eintragungen für die Land-
tagswahl bemängeln, bis zum 12. September 2009 möglich.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
für die Bundestags- und Landtagswahl bis spätestens zum 30. August
2009 eine Wahlbenachrichtigung zugestellt.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn
er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

4. Wer einen Wahlschein für die Bundestagswahl hat, kann an dieser
Wahl im Wahlkreis 60 Märkisch-Oderland – Barnim II, 
wer einen Wahlschein für die Landtagswahl hat, kann an dieser Wahl
im Wahlkreis 34 Märkisch-Oderland IV,
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahllokal (Wahlbezirk) des je-
weiligen Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Erteilung von Wahlscheinen

5.1 Einen Wahlschein für die Bundestagswahl erhält auf Antrag 

5.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1
der Bundeswahlordnung  (bis zum 6. September 2009) oder die
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis  nach § 22 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (bis zum 11. September 2009) versäumt
hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung oder der
Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung ent-
standen ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis der Wahlbehörde gelangt ist.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein für die Bundestagswahl nicht zugegangen ist, kann
ihm bis zum 26. September 2009, 12 Uhr, ein neuer Wahlschein er-
teilt werden.

5.2 Einen Wahlschein für die Landtagswahl erhält auf Antrag 

5.2.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,

5.2.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-

frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 14 Abs. 1
Satz 1 der Brandenburgischen Landeswahlverordnung (bis zum
12. September 2009) oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis  nach § 18 Satz 2 des Brandenburgischen Landes-
wahlgesetzes (bis zum 12. September 2009) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der
Antragsfrist nach § 14 Abs. 1 Satz 1 der Brandenburgischen Lan-
deswahlverordnung oder der Einspruchsfrist nach § 18 Satz 2
des Brandenburgischen Landeswahlgesetzes entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
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ses zur Kenntnis der Wahlbehörde gelangt ist.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantrag-
te Wahlschein für die Landtagswahl nicht zugegangen ist, kann ihm
bis 15 Uhr am Wahltag (27. September 2009) ein neuer Wahlschein
erteilt werden.

5.3 Wahlscheine für die Bundestags- und Landtagswahl können von in das
Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 25. Septem-
ber 2009, 18 Uhr, bei der Wahlbehörde mündlich, schriftlich oder elek-
tronisch beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des
Wahllokales nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten mög-
lich macht, kann der Antrag noch bis 15 Uhr am Wahltag (27. September
2009) gestellt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können
aus den unter 5.1.2 Buchstabe a bis c oder 5.2.2 Buchstabe a bis c ange-
gebenen Gründen einen Antrag auf Erteilung von Wahlscheinen für die
Bundestags- und Landtagswahl noch bis 15 Uhr am Wahltag (27. Sep-
tember 2009) stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein
behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstellung der Hilfe
einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein für die Bundestagswahl erhält der Wahlberech-
tigte für diese Wahl  
• einen amtlichen Stimmzettel des Bundestagswahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-

den ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Mit dem Wahlschein für die Landtagswahl erhält der Wahlberechtig-
te für diese Wahl
• amtlichen hellgrünen Stimmzettel des Landtagswahlkreises, 
• einen amtlichen hellgrünen Wahlumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusen-

den ist, versehenen gelben Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine ande-
re Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen
wird. Außerdem darf die bevollmächtigte Person bei der Bundestagswahl
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertreten. Sie hat deshalb der Wahl-
behörde vor der Empfangnahme der Unterlagen für die Bundestagswahl
zu versichern, dass sie nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. Auf
Verlagen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Wer bei der Bundestagswahl durch Briefwahl wählen will, muss sich
von der Wahlbehörde einen amtlichen Stimmzettel für die Bundestags-
wahl, einen blauen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen roten
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen roten Wahlbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag)
und dem unterschriebenen Wahlschein für die Bundestagswahl so recht-
zeitig der auf dem roten Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle über-
senden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der rote
Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

Wer bei der Landtagswahl durch Briefwahl wählen will, muss sich von
der Wahlbehörde einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel für die Land-
tagswahl, einen hellgrünen amtlichen Wahlumschlag sowie einen gel-
ben amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen gelben Wahl-
brief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen hellgrünen Wahlum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahlschein für die Landtagswahl so
rechtzeitig der auf dem gelben Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der

gelbe Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben wer-
den.

Für die Bundestagswahl und für die Landtagswahl sind also jeweils ge-
sonderte Wahlbriefe abzusenden oder bei der jeweils angegebenen Stel-
le abzugeben! 

Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne
besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG
unentgeltlich befördert. Sie können auch bei der angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.

Rehfelde, den 24.08.2009

Die Wahlbehörde

i. A. Porodjuk
Fachbereich Bürgerdienste

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung

Gemeinde Oberbarnim

Beschlüsse der Gemeindevertretersitzung Oberbarnim vom
20.07.2009

Die Gemeindevertretung trat zu ihrer 9. Sitzung zusammen und beschloss im
öffentlichen Teil:

– die Weiterführung des Straßenbaus in der Ringstraße in Ernsthof auf ver-
schiedenen Flurstücken (Beschlussvorlage 18/2009, Beschluss 09-01-2009)

und im nichtöffentlichen Teil
– die Vergabeentscheidung einer Heiztherme mit Sanitärinstallation (Be-

schlussvorlage 19/2009, Beschluss 09-02-2009)

Beschlüsse der Verbandsversammlung des Wasserverban-
des Märkische Schweiz vom 21.07.2009

Beschluss-Nr. 02/09

Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Märkische Schweiz be-
schließt auf ihrer Sitzung am 21.07.2009 die Wasserversorgungssatzung mit
den Anlagen A und B in der Fassung vom 21.07.2009.

Beschluss-Nr. 03/09
Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Märkische Schweiz be-
schließt auf ihrer Sitzung am 21.07.2009 die Schmutzwasserbeseitigungssat-
zung mit den Allgemeinen Entsorgungs- und Entgeltbedingungen des Was-
serverbandes Märkische Schweiz als Anlage in der Fassung vom 21.07.2009. 

Beschluss-Nr. 04/09
Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Märkische Schweiz be-
schließt auf ihrer Sitzung am 21.07.2009 die Satzung der mobilen öffentli-
chen Entsorgung mit den Allgemeinen Entsorgungs- und Entgeltbedingungen
des Wasserverbandes Märkische Schweiz als Anlage in der Fassung vom
21.07.2009.

Beschluss-Nr. 05/09
Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Märkische Schweiz be-
schließt auf ihrer Sitzung am 21.07.2009 die Verwaltungsgebührensatzung in
der Fassung vom 21.07.2009. 



■ 27. August 2009 Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz 5

Beschluss-Nr. 06/09
Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Märkische Schweiz be-
schließt auf ihrer Sitzung am 21.07.2009 die Verwaltungsvorschrift über die
Festsetzung von Zwangsgeldern in der Fassung vom 21.07.2009.

Beschluss-Nr. 07/09
Die Verbandsversammlung des Wasserverbandes Märkische Schweiz be-
schließt auf ihrer Sitzung am 21.07.2009 die Verwaltungsvorschrift über Re-
gelsätze für Geldbußen nach den Satzungen des Wasserverbandes Märkische
Schweiz (Bußgeldkatalog) in der Fassung vom 21.07.2009.

Ende des amtlichen Teils

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

Sitzungstermine
Hauptausschuss Rehfelde 01.09.2009 19:00 Uhr
Hauptausschuss Waldsieversdorf 01.09.2009 19:00 Uhr
Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 01.09.2009 19:00 Uhr
Hauptausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 02.09.2009 19:00 Uhr
Gemeindevertretung Garzau-Garzin 07.09.2009 19:00 Uhr
Kurortausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 08.09.2009 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Oberbarnim 14.09.2009 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Rehfelde 15.09.2009 19:00 Uhr
Bauausschuss Waldsieversdorf 15.09.2009 19:00 Uhr
Sozialausschuss Waldsieversdorf 15.09.2009 19:00 Uhr
Stadtverordnetenversammlung Buckow 16.09.2009 19:00 Uhr
Finanzausschuss Rehfelde 16.09.2009 19:00 Uhr
Umweltausschuss Waldsieversdorf 17.09.2009 18:30 Uhr
Bauausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 22.09.2009 19:00 Uhr
Ortsbeirat Werder 22.09.2009 19:00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Rehfelde 23.09.2009 19:00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 29.09.2009 19:00 Uhr
Bildungsausschuss Rehfelde 29.09.2009 19:00 Uhr
Sozialausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 29.09.2009 19:00 Uhr
Hauptausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 30.09.2009 19:00 Uhr

Hinweis

Das nächste Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz erscheint am
24.09.2009. Beiträge können bis zum 11.09.2009  im Amt Märkische
Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste bei Frau Baumann abgegeben
werden.

Wahlhelfer gesucht

Am 27.September 2009 finden Bundes- und Landtagswahlen statt.
In den Gemeinden und Ortsteilen im Amt Märkische Schweiz werden wieder
insgesamt 16 Wahllokale geöffnet sein.
Um einen reibungslosen Ablauf zu ermöglichen und eine schnelle Auszählung
der abgegebenen Stimmen zu erreichen, werden noch Wahlhelfer gesucht.  
Die Wahllokale werden von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein. Die Ein-
satzzeit der Wahlhelfer wird in den jeweiligen Wahllokalen geregelt.

Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an dieser Arbeit haben und mithelfen
wollen für eine reibungslose Wahl zu sorgen, melden sich bittebis zum
18.September im Amt Märkische Schweiz, Wahlbehörde, bei Frau Heidemann
03343365733 oder Herrn Koch-Fuchs 033433 65931.

Rolf-Dietrich Dammann
Amtsdirektor

Die Gemeinde Rehfelde
schreibt zum 01.November 2009 eine Teilzeitstelle (35 Wochenstunden)
als 

Köchin bzw. Koch 

für die Kindertagesstätte „Fuchsbau“, befristet für 2 Jahre, aus.

Die Gemeinde Rehfelde stellt für durchschnittlich 130 Krippen- und Kinder-
gartenkinder Frühstück, Mittagessen und Vesper sowie für durchschnittlich
160 Schülerinnen und Schüler Mittagessen in eigener Produktion her.
Zu den wesentlichen Aufgaben gehören u. a:
– Unterstützung bei der Essenherstellung bzw. -zubereitung (Frühstück, Mit-

tagsverpflegung, Vesper) 

– Vertretung der Köchin bei Abwesenheit

– Kalkulation von Speisen

– Einstellungsvoraussetzung ist eine Ausbildung als Koch bzw. Köchin mit
einschlägiger Berufserfahrung. Wünschenswert sind Kenntnisse der gesun-
den Ernährungsweise von Kindern und der einschlägigen Hygieneschutz-
maßnahmen. Weiterhin werden Teamfähigkeit und eine verantwortungs-
bewusste und selbständige Arbeitsweise vorausgesetzt. 

– Bei Eignung wird die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis nicht
ausgeschlossen.

Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach dem TVöD.

Die zu besetzende Stelle ist in gleicher Weise für Frauen und Männer geeig-
net. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetzli-
chen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt.

Ihre aussagefähige Bewerbung, einschließlich eines aktuellen Gesundheits-
zeugnisses (nach § 43 Infektionsschutzgesetz), richten Sie bitte bis zum:
18.09.2009

Amt Märkische Schweiz
FB Zentrale Dienst, SG Personalwesen
Hauptstraße 1
15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Buckow (Märkische Schweiz), 13.08.2009

gez. R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Hinweis: Zur Rücksendung der Unterlagen, legen Sie bitte der Bewerbung
einen frankierten Umschlag bei, ansonsten werden die Unterlagen 3 Monate
nach der Entscheidung vernichtet.
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■ Informationen aus den Gemeinden

Buckow (Märkische Schweiz) 

3. Gesundheits- und Familienfest in Buckow (Märkische Schweiz)  am 19.Sep-
tember 2009

Zum 3. Mal organisiert der Kneipp- und Heimatverein Märkische Schweiz e.
V. das Gesundheits- und Familienfest. Erstmalig präsentieren sich auf dem
Mühlenplatz, Wriezener Straße Ecke Sebastian-Kneipp-Weg von 10 bis 15
Uhr viele Einrichtungen und Institutionen den Besuchern; zum Beispiel Ge-
sundheitsberaterin Edeltraud Jarisch-Schneider, Zahnarztpraxis Wienke,
Strandcafé Buckow (Märkische Schweiz), Naturheilpraxis Klatt, Apotheke
Buckow (Märkische Schweiz), Bioladen Tisch, Apfeltraum Müncheberg,
Volksolidarität Buckow (Märkische Schweiz), Kneipp-Kita Buckow (Märkische
Schweiz), Petra Schilling Kosmetik Rüdersdorf, Präventionsteam der Polizei
um nur einige zu nennen. Auf dem Platz gibt es darüber hinaus Musik, Kin-
derspiele, Trödelmarkt, Vortrag und einen Kuchenbasar.

Änderungen sind möglich!

Weitere Informationen: Kneipp- und Heimatverein Märkische Schweiz e. V.
Berliner Str. 40, 
15377 Buckow (Märkische Schweiz) 
Tel: 03 34 33 – 15 14 79
vorstand@kneipp-und-heimatverein.de

Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Hurra, ich bin ein Schulkind, jubeln die Kleinen!  Kinder, Eltern, Großeltern
sowie Verwandte freuen sich gemeinsam mit den Erstklässlern auf die Schu-
le. In unserer schönen, immer noch neuen Aula aufgenommen in die Grund-
schule beginnen sie ihr Lernen für das Leben in Flexklassen und im Hort bei
den guten Bedingungen des sanierten Schulhauses. Mit folgendem Spruch
wünsche ich den Jüngsten und ihren  Eltern für immer alles Gute und Erfolge.

Möge das Glück immer greifbar sein für Dich,
mögen gute Freunde immer in Deiner Nähe sein,
möge Dir jeder Tag, der kommt,
eine besondere Freude bringen,
die Dein Leben heller macht. 

Schade, die Ferien sind vorbei, denken die Großen! Für die Klassen 3 bis 6 ist
auch im Haus 2 der Grundschule vieles anders. Neue Fenster, Heizung, Kalt-
wasseran-schlüsse, Fluchtwege, Brandschutztüren, Schall und Brandschutz-
decken  in den Fluren, aber auch nur provisorisch instandgesetzte Klassen-
räume. Mit den vorbereiteten Räumen für die neue Schul- und Gemeindebi-
bliothek sowie eines Lehrerzimmers findet man die Beispiele für die Sanie-
rung aller Klassenräume  in den nächsten Jahren. Auch die Sanitärräume, der
Sozialarbeiterbereich, das Zimmer der Rektorin kommen planmäßig, aber
später dran. Der krönende Abschluss der Sanierung wird die Außenfassade
sein. Für die Gemeinde ein finanziell belastendes Vorhaben, das vom ge-
meinsamen Willen aller Fraktionen getragen wird. Investition in das Gebäu-
de, ist Investition in die Bildung durch bessere Bedingungen für unsere Kin-
der. Damit entsprechen wir dem „ Grundgedanken von der Volksschule, für
die Grundausbildung aller Kinder, breiter Volksschichten “, wie es J.H. Pesta-
lozzi formuliert hatte. Das ist unser Wille und unsere Pflicht. 
Ergänzt soll das mit weiteren Maßnahmen der Schulhofgestaltung, dem Bau
neuer, regengeschützter Fahrradständer, der Sanierung der Turnhalle, Ne-
bengebäude und dem dann öffentlichen Spielplatz des Hortes, der Erhaltung

des Minispielfeldes sowie  des neuen Parkplatzes an der Thälmannstraße
werden.

Dank an alle beteiligten Baufirmen, den Planern um Frau Hundertmark, den
fleißigen Helfern mit Hausmeister Förster , den Lehrern und Schülern sowie
deren Eltern.
Einer der Arbeiter auf der Schulbaustelle sagte mir bereits am Freitag, dem
07. August – Bürgermeister – Alles wird gut .
Ihr Reiner Donath

Geschichte  erlebt

Eine gemeinsame Delegation aus Rehfelde und seiner polnischen Partnerge-
meinde Zwierzyn – angeführt von den Bürgermeistern Reiner Donath und Eu-
geniusz Krzyzanowski – besuchte am 12. August die Sonderausstellung
„Deutsche und Polen. Abgründe und Hoffnungen“ im Deutschen Historischen
Museum Berlin (DHM). Die Idee war bei den Gemeindetagen Ende Juni in
Zwierzyn geboren worden und sofort auf offene Ohren gestoßen. Zumal Eu-
geniusz Krzyzanowski zuvor auch schon beim „Tag der Geschichte“ anläss-
lich der 775-Jahr-Feier in Werder auf die wechselvolle Historie in der Oderre-
gion und der daraus erwachsenen Verantwortung für beide Seiten verwiesen
hatte.

Als die Zeit für die Führung durch die Ausstellung der wechselhaften Ge-
schichte – Erbe Friedrich des 2., Aufteilung des polnischen Reiches unter
Preußen, Russland und Österreich, die nationale Wiedergeburt nach dem 1.
Weltkrieg und dem unsagbaren Leid und massenhaften Tod  im 2. Weltkrieg
sowie folgenden Flucht, Vertreibung und Zwangsaussiedlungen von polni-
schen und deutschen Bürgern - wegen notwendiger Übersetzungen nicht aus-
reichte, freuten sich die Teilnehmer über das Angebot von Marcel Knuth, Re-
ferent am DHM, die Tour durch den letzten der drei Ausstellungsbereiche
dennoch fortzusetzen. Dort ging es um die Beziehungen zwischen Polen und
den beiden deutschen Staaten nach 1945. Dabei stellten Rehfelder und
Zwierzyner einmal mehr fest, dass ihre freundschaftlichen Beziehungen nicht
„von oben“ vorgegeben waren, sondern sich „von unten“ entwickelt haben.
Karl-Heinz Boßan meinte gar, dass dies nur in einem vereinten Europa, wie es
heute existiert, möglich sei. Ins Gästebuch wurde zum Schluss auf Deutsch
und Polnisch notiert, dass die sehr beeindruckende Ausstellung beide Völker
– und damit auch die Rehfelder und Zwierzyner – wieder ein Stück näher ge-
bracht habe.

Begonnen hatte der erlebnisreiche Tag für alle im Haus „H & M“ mit einem
Frühstück. Danach ging es in vier Pkw gen Berlin. Nicht minder spannend
waren nach dem Mittagessen die Besichtigung des neuen Hauptbahnhofs
und eine Dampferfahrt durch das Regierungsviertel.

Das Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Fonds über die Euroregion ko-
finanziert.

Danke sagen die Teilnehmer

Öffentliche Auslegung des Antrages der Firma 
Agrargenossenschaft e. G Werder 

auf Errichtung und Betrieb einer Geflügelhaltungsanlage
am Standort Rehfelde, OT Werder 

nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz

Die Antragsunterlagen (2 Ordner) liegen vom 19.08.2009 bis zum 18.09.2009
während der Dienststunden, d. h.

montags, mittwochs, und 
donnerstags 08:30 bis 12:00 und 12:30 bis 15:30 Uhr
dienstags 08:30 bis 12:00 und 12:30 bis 18:00 Uhr
freitags 08:30 bis 12:00 Uhr
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bzw. nach tel. Vereinbarung im Amt Märkische Schweiz, Außenstelle Rehfel-
de, Raum 13, Elsholzstr. 4 in 15345 Rehfelde zu jedermanns Einsicht öffent-
lich aus.

Polnische Gäste lassen sich im Hort „Raxli-Faxli“ 
verzaubern

Das herrlich sonnige Wetter konnten wir an diesem Tag nicht so ausgiebig
wie sonst genießen, denn an diesem Freitagmorgen wurden unsere polni-
schen Gäste aus Zwierzyn erwartet. Schnell wurden noch die letzten Vorbe-
reitungen getroffen als schon der Bus aus der Partnergemeinde vor den Toren
des „Raxli-Faxli“ stand. Herzlichst und mit vertrauten Gesichtern  stand man
sich zur Begrüßung gegenüber und freute sich auf einen gemeinsamen Tag.
Liebgewordene Kinder wurden sofort in die bunte Zeltstadt begleitet und sie
fingen an sich ihre Namen auszutauschen. Claudia, Sebastian oder auch Kor-
nel  fanden schnell einen oder mehrere Spielfreunde, ob es zum Fußballspie-
len oder fürs Schaukeln oder einfach zum Bestaunen war. Nach langem
Toben kühlte man sich einfach mal aus dem Wasserschlauch ab. 

Nachmittags öffneten sich zur verwunschenen Stunde die Tore zu einer frem-
den Anderswelt .  Als die Sonne am höchsten stand, begann dann unser Fa-
milienfest. Ein böser Fluch, der über die Reiche herrschte, musste von den
Kindern gebrochen werden. Im Reich der Elfen sich so richtig austoben, das
machte den Kindern besonders viel Freude. Mit seinen besten Freunden um
die Wette fliegen, das war doch wunderbar und mit der Steinschleuder sein
Geschick unter Beweis stellen. Oder im Reich der Wassergeister mussten die
Kinder in Neptuns Unterwasserwelt die verlorenen Schätze wieder finden. So
richtig gruselig wurde es im Reich der Hexen und Zauberer. Aus diesem Reich
kamen die Kinder  nur unbeschadet wieder heraus, wenn sie ihr Wissen ein-
gesetzt haben. Mh, wie die Blumen duften, herrlich. Nun gingen sie mit ge-
schlossenen Augen ins Reich der Blumenfeen. Dort fanden sie die Kräuter und
Blumen, die ihnen so wichtig geworden sind. Aus den Träumen wieder er-
wacht waren sie plötzlich im Reich der frechen Kobolde angelangt. Nur durch
List und überlegtes Handeln kamen sie aus diesem Reich wieder heraus.
Plötzlich wurde es ganz hell am Himmel und es schien geklappt zu haben. Nur
durch das Zusammenwirken aller Kinder konnte mit der gesammelten Ener-
gie der Zauber für immer gebrochen werden. Als wieder alles in seinen rich-
tigen Bahnen gelenkt wurde, verabschiedeten sich auch schon unsere polni-
schen Gäste. Im September freuen sich die Rehfelder Hortkinder dann auf ein
polnisches Nationalgericht in Zwierzyn. Unterstützt wurde das Treffen maß-
geblich auch durch Fördermittel der Euroregion “Pro Europa Viadrina“.

Ines Heuer
Mitarbeiterin im Arbeitskreis partnerschaftliche Beziehungen zu Zwierzyn
und Erzieherin  

Rehfelde - OT Zinndorf

Jahrestage 2009  - Zinndorf

Am  ersten  Wochenende im Oktober, vom  02. bis 04. 10.2009, ist wieder
Treffpunkt in Zinndorf. Mit vielfältigen Programm  auf dem Anger,  in und um
das große Festzelt.
Das 11. Oktoberfest  begehen wir im Zeichen  unserer Partnerschaft mit den
Bürgern aus Zwierzyn und zugleich des Jahrestages der Bundesrepublik
Deutschland, der für uns 40 Jahre DDR und 20 Jahre geeintes Deutschland
einschließt.

Programmablauf
Freitag ,    02.10. 
ab 20.00 Uhr  Tanz für junge Leute und junggebliebene Ältere 

Samstag , 03.10.
ab 11.00 Uhr  der große Umzug  , das Besondere 2009 

Präsentation von Fahrzeugen!
Traktoren, LKW, PKW, Motorräder - echte Oldtimer, tolle Eigenbauten , be-
sondere Typen – älter als 2000
Melden S ie  s ich bei  uns! Toni Elsholz 015116700804
12:00 Uhr Konzert, Programm der Kinder und Jugend
16:00 Uhr Stimmungsmusik mit Gesang
19:00 Uhr Tanz mit DJ „Die Zwei“ sowie  Solisten mit  Band

Sonntag, den 04.10. 
10:00 Uhr Frühschoppen mit Rüdersdorfer Bergmannskapelle, 
14:00 Uhr Erntedankgottesdienst

Wie in jedem Jahr erhoffen wir uns wieder Ihre Unterstützung durch eine
Spende für die Programmgestaltung.
Zinndorfer Bürgerverein e.V. ,  
Spk MOL ,   Kt.-Nr. 3000313825 , BLZ  17054040
„Das Projekt wird aus Mitteln des Europäischen Fonds der  Euroregion Pro
Europa Viadrina, kofinanziert.“

Der  Vorstand

Rehfelde - OT Werder

775/700 Jahre Werder

Dreimal haben wir im Rehfelder Ortsteil Werder in diesem Jahr schon We-
sentliches aus 775 Jahren Bauerndorf, Feuerwehr und Geschichte gefeiert.

Am Sonntag, dem 20. September 2009, ab 14:00 Uhr wollen wir mit
einem 

• festlichen Gottesdienst mit Bläsergruppe,
• Anmerkungen zur Kirchgemeinde,
• Kaffeetrinken,
• Interviews zur 1969 beendeten Schulgeschichte,
• einem Konzert mit jungen Musikanten/innen der Kreismusikschule MOL,
• einer symbolischen Baumpflanzung (weil es für die reale Pflanzung erst

richtig Herbst werden muss)
• und der Auslosung zur Postkartenmotivsuche

feiern.
Wir laden Sie herzlich ein zum Tag des Kirch- und Schuldorfs Werder!

A. Rettig
für die Vorbereitungsgruppe
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Veranstaltungen im Kreiskulturhaus 
im Monat September 2009

Die Zeit

„Kinder, wo ist die Zeit geblieben, Ich habe keine Zeit“, diese Worte hören
wir täglich und wir sagen sie auch. Der Druck in unserer Gesellschaft wird
immer größer. Alles muss schneller, höher, weiter gehen. Die Freizeit der
Menschen nimmt eigentlich zu, aber auch hier entsteht ein Termindruck der
Freizeitdruck.  Arbeits- und Freizeittermine haben uns fest im Griff.
Deshalb will das Kreiskulturhaus „Erich Weinert“ in der Saison 2008/2009
sich dem Thema „Zeit“ widmen.

Folgen Sie uns auf unseren „ZeitReisen“! Wir möchten, dass sie den Alltags-
stress vergessen. Informieren sie sich über die Zeit! Das alles wollen wir mit
unseren Veranstaltungsangeboten erreichen.

Wir freuen uns, wenn Sie sich Zeit für uns nehmen.

Donnerstag, 3. September 2009
18.00 Uhr
AusstellungsZeit
Saisoneröffnung
Des Kreiskulturhauses anlässlich des 14. Stadt- und Schützenfestes 
der Stadt Seelow

Ausstellung von Brigitte Cleemen und Frank Roland Rössel
„Wenn Worte Farben werden, entsteht ein ganz besonderer Klang“

Teil I: Rathaus der Stadt Seelow
Teil II: Kreiskulturhaus 
Ausstellung und Klangraum

Samstag, 5. September 2009
10.00 – 18.00 Uhr 

Sonntag, 6. September 2009
10.00 – 13.00 Uhr
AusstellungsZeit
Modelleisenbahnausstellung
Der Große Saal des Kulturhauses verwandelt sich für zwei Tage in ein Eisen-
bahnparadies, dass sowohl den Machern als  auch den Gästen viel Freude be-
reitet. 

Aussteller:  
Eisenbahnverein Letschin e.V., 
Interessengemeinschaft Gartenbahn Mallnow,  
GermanTRAK Deutschland

Donnerstag, 24.September 2009
KonferenzZeit

8. Integrationsfachtag des Netzwerkes für Toleranz und Integra-
tion in Märkisch-Oderland
Migration  von   Ankommen bis  Zu Hause sein
Analyse , Erfordernisse und Wege zu erfolgreicher Integration von Jungen Mi-
granten in  Märkisch-Oderland 
Aspekte der Integration in Märkisch-Oderland werden in  Vorträgen und
Workshops besprochen und diskutiert.

Vorschau:

Sonntag, 4.Oktober 2009
15.00 Uhr
KonzertZeit/TanzZeit
Herbstkonzert der Herbstzeitlosen
Der Chor „Die Herbstzeitlosen“ hat sich zu seinem traditionellen Konzert
Gäste eingeladen. Der Männerchor „Eiche 1877“ e.V. Fredersdorf und die
„Candy“ Tanzgruppe des Dolgeliner Sportvereins unterstützen den Chor der
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Auf Grund technischer Probleme sind im Monat August leider nicht alle Rehfelder Geburtstagskinder im Amtsblatt genannt
worden. Wir gratulieren nachträglich und bitten vielmals um Entschuldigung.

Geburtstage im Monat September 
Wir gratulieren herzlich allen Geburtstagskindern 

ab dem 70. Lebensjahr
Buckow 
(Märkische Schweiz)
Dichelt, Else zum 73.
Finschow, Hannelore zum 70.
Fischer, Brunhilde zum 70.
Gentzmann, Doris zum 81.
Hoppe, Theodora zum 82.
Ludwig, Rolf zum 72.
Müller, Fritz zum 81.
Rüdiger, Anneliese zum 88.
Schalm, Heinz zum 70.
Schulz, Dieter zum 70.
Schöppe, Erna zum 80.
Schülke, Irmgard zum 87.
Wazel, Hildegard zum 82.
Wese, Erna zum 86.

Garzau- Garzin, 
OT Garzau
Raabe, Frieda zum 76.
Schmidt, Ingeborg zum 71.

Garzau-Garzin, 
OT Garzin/Liebenhof
Schulz, Vera zum 73.

Oberbarnim, OT Bollers-
dorf7Pritzhagen
Frieße, Wolfgang zum 73.

Neumann, Hildegard zum 89.
Slawinski, Inge zum 74.
Viol, Helga zum 72.
Wenzel, Walter zum 78.

Oberbarnim, OT Ihlow
Katzmarski, Gustav zum 70.
Schmolinske, Horst zum 80.

Oberbarnim, 
OT Grunow/Ernsthof
Kolb, Ingeborg zum 78.
Ihde, Willi zum 80.
Mielke, Horst zum 71.
Schiersch, Ilse zum 84.
Walter, Margarete zum 78.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Bäcker, Rudi zum 73.
Dierker, Gerhard zum 73.
Falkenberg, M. zum 74.
Friedrich, Karl zum 75.
Kuck, Gertrud zum 86.
Lück, Gisela zum 72.
Roskowski, Ursula zum 78.

Rehfelde
Arndt, Gerda zum 86.
Bestier, Gisela zum 74.

Elsholz, Margarete zum 98.
Fachtner, Elli zum 74.
Gerlach, Edith zum 85.
Girke, Helga zum 73.
Granowski, Günter zum 77.
Haube, Marianne zum 73.
Henkel, Willi zum 87.
Hildebrand, Helga zum 78.
Holzinger, Hannelore zum 71.
Hundt, Ingeborg zum 78.
Jänicke, Horst zum 74.
Jaskolski, Heinz zum 71.
Kaufmann, Hanna zum 85.
Kautz, Walter zum 72.
Kluth, Heinz zum 75.
Kluth, Roswitha zum 71.
Leistner, Günter zum 72.
Madry, Rudolf zum 81.
Madry, Vera zum 80.
Mattner, Erika zum 70.
Müller, Leopoldine zum 81.
Oberländer, Brunhilde zum 72.
Pfingst, Hans zum 75.
Raedel, Charlotte zum 98.
Ristock, Amanda zum 82.
Schröter, Hans zum 73.
Schwartz, Fred zum 77.
Starkulla, Manfred zum 73.
Tesky, Martin zum 70.

Wiedemann, Edith zum 81.
Wolff, Ruth zum 76.
Wolfgramm, Horst zum 71.

Rehfelde, OT Werder
Nickel, Irmgard zum 89.
Schulz, Klaus zum 70.

Rehfelde, OT Zinndorf
Bellach, Siegfried zum 78.
Missler, Karl-Heinz zum 72.
Richter, Ingeborg zum 79.

Waldsieversdorf
Herbrich, Gertrud zum 85.
Hoffmann, Käthe zum 84.
Redmann, Eva zum 76.
Schultheiß, Edith zum 74.
Welk, Rosemarie zum 74.
Werner, Manfred zum 73.
Zillmann, Gerda zum 75.

Volkssolidarität an diesem Nachmittag. Im Anschluss lädt der Chor der
Herbstzeitlosen zum Tanz ein.

Sonntag, 11.Oktober  bis Freitag, 16. Oktober 2009
FilmZeit

18. Kinderfilmfest im Land Brandenburg
„Wir trauen… uns“

Sonnabend, 21.Oktober 2009
15.00 Uhr
MusikantenZeit
Volkstümliche Musikantenparade 
Das große Volksmusikfest im Herbst
Mit: Die Schäfer, Sigrid& Marina, Hans im Glück

Vereinsleben im Kreiskulturhaus

Kleiner Chor Seelow e.V.
Probe: dienstags 19.00 Uhr Tanzsaal Hinterhaus
Ansprechpartnerin: Frau Dobberke  Tel.:  033472 / 50654

Tanzgruppe Seelow e.V.
Probe: montags+donnerstags 15:00 Uhr Tanzsaal Hinterhaus
Ansprechpartnerin:  Frau Zahn   Tel.: 03346 / 844199

Kreismusikschule Märkisch-Oderland
Unterricht: 
Montag 13.30 – 14.30 Uhr Flötenunterricht
Dienstag 13.30 – 18.15 Uhr Flötenunterricht
Mittwoch 14.00 – 20.00 Uhr  Klavierunterricht/Gitarrenunterricht
Anfragen unter Telefon: 03341 / 23702 

Tanzschule Gertitschke
freitags für Kinder ab 16.00 Uhr
Anfragen unter Telefon: 033678 / 63663 

Kartenvorverkauf:
Dienstag / Donnerstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 17.00 Uhr

Kreiskulturhaus „Erich Weinert“ Erich – Weinert - Str. 13  15306 Seelow
Tel. 03346/ 2 78   Fax 03346/ 85 39 04

www.kreiskulturhaus-seelow.de
kreiskulturhaus-seelow@kulturmol.de
Eine Einrichtung der gemeinnützigen Kultur GmbH 
Märkisch – Oderland
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Veranstaltungskalender  Märkische Schweiz
September 2009

01.Sep Jannulis Tembridis - Ausstellung Müncheberg Ernst-Thälmann-Str. 52

Dienstag Stadtpfarrkirche Sankt Marien
Plastik und Graphik Tel. : 03 34 32 - 7 28 06

bis 20.09.09

Ortszeit Local Time - Ausstellung Neuhardenberg
Schloss Neuhardenberg

Fotografien von Stefan Koppelkamm Tel. : 03 34 76 - 600 750
bis 09.09.09

750 Jahre Buckow - Gang durch die Jahrhunderte Buckow Lindenstraße 68- 70

Reha-Klinik
Dauerausstellung zur Geschichte der Kurstadt Buckow - tägl. Tel. : 03 34 33 - 55 0

bis 30.09.09 Geöffnet von 8 - 20 Uhr

"Fantasien der Natur" - Ausstellung Julianenhof
Fledermausmuseum

Ausstellung zum Fotowettbewerb 2009 des Naturparks Tel. : 03 34 37 - 15 256
bis 05.10.09 Märkische Schweiz

Grand Hotel Abgrund - Ausstellung Neuhardenberg Ausstellungshalle

Schloss Neuhardenberg
Dichtung und Dichter im Hotel Tel. : 03 34 76 -  600 750

bis 26.10.09

"Das Arbolyrikum - Galerie der dichtenden Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

 Bäume" -Ausstellung Galerie "Zum Alten Warmbad"
Gedichte und Portraits von 20 Baumdichtern aus Berlin und Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982

bis 14.10.09 Brandenburg

Bilder aus der Märkischen Schweiz - Ausstellung Buckow Königstraße  62

Drei Eichen
Fotografien von Tilo Schönknecht zu sehen einmal in Drei Eichen Tel. : 03 34 33 - 201

bis 30.09.09 und Julianenhof
www.dreichen.de

130 Jahre "Scherri" - Ausstellung Buckow Wriezener Straße

Scherri
Kleine Ausstellung zu einem 130jährigen bewegtem Schiffsleben - Tel. : 03 34 33 - 232

bis 30.09.09  Dienstag - Sonntag  10 - 17 Uhr

14:00 Uhr Kaffeeklatsch und Spielnachmittag für Senioren Rehfelde Elsholzstraße

Gemeinderaum im Sportlerheim
Tel. : 03 34 35 - 76 416

02.Sep 14:00 Uhr Seniorentreffen mit anschließendem Kaffee- Garzin
Mittwoch klatsch in Garzin Feuerwehrgebäude

Tel. : 03 34 35 - 75 681

14:00 Uhr 17. Vereinsfest im Kinderstübchen Waldsieversdorf
Kinderstübchen Waldsieversdorf

Kinderfest Tel. : 03 34 33 - 15 77 82
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17:30 Uhr Yogakurs Strausberg Große Straße 48

Atelier Hari Om
Kurs mit Kerstin Y. Lange immer mittwochs 17:30 Uhr bzw. 19:30 Tel. : 03 34 33  - 57 952
Uhr

www.kerstin-lange.com

03.Sep Visionssuche in Drei Eichen Buckow Königstr. 62

Donnerstag Drei Eichen
Mit Charlotte Bergmann Tel. : 03 34 33 - 201

bis 13.09.09
www.dreichen.de

04.Sep Pflanzenwesen Buckow Königstraße 62

Freitag Drei Eichen
Wildniswissen mit Joscha Grolms Tel. : 03 34 33 - 201

bis 06.09.09
www.dreichen.de

13:00 Uhr aufgehalten - Ausstellung Waldsieversdorf Schwarzer Weg 12

John Heartfield Haus
Schwarz-Weiß-Fotografien von Angela Fensch und Tel. : 03 34 33 - 15 77 82

bis 04.10.09 Fotomontagen von John Heartfield - immer Fr, Sa, So
bis 19 Uhr

13:00 Uhr Bildhauen Wilkendorf Nordweg 5

Skulpturenpark Wilkendorf - Wolfgang Stübner
Kurs - auch mit Kettensäge - mit Wolfgang Stübner Tel. : 0 33 41 - 21 63 36

bis 18 Uhr www.skulptenrenpark.de

19:00 Uhr "Na, aba Hallo - Berliner und ihre Musike" Buckow Lindenstraße 68 - 70

Reha-Klinik - Festsaal
Mit Donato Plögert Tel. : 03 34 33 - 55 0

19:00 Uhr Yoga / Pilates Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Galerie "Zum Alten Warmbad"
Eine Mischung aus Iyengar Yoga und Vinyasa Flow mit Nele Wulff Tel. : 01 63 - 63 11 599
von Poser
bis 20:30 Uhr 13 € p.P.

20:00 Uhr Fifty & Fifty Buckow Wriezener Str. 56

theateruntendrunter
Scarlett O´ und Jürgen Ehle - das Programm zur Lebensmitte Tel. : 03 34 33 - 56 297

www.theateruntendrunter.de

05.Sep Sommerzeiten - Fernweh - Ausstellung Ihlow Ihlower Ring 14

Samstag Biohof Café
Bilder von Dorotheé Irene Müller, Buckow - die Ausstellung ist Tel. : 03 34 37 - 27 925

bis 31.10.09 immer Sa, So von 10 - 19 Uhr geöffnet

09:00 Uhr Wanderung durch die Wälder der Märkischen Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Schweiz Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
Besonderheiten der Natur- und Landschaftsgeschichte mit André Tel. : 03 34 33 - 15 15 220
 Jander
bis 12 Uhr 3 € p.P. Kinder:frei Anmeldung erwünscht

13:00 Uhr Auf Schusters Rappen zum Katzenberg Reichenow Neue Dorfstraße 1

Schloss Reichenow
Naturerlebnistour bei jedem Wetter zum Schloss-, Katzen- und Tel. : 03 34 37 - 15239
Priestersee im Mögliner Land mit Torsten Langbecker
ca. 2,5 h 3 € p.P. Kinder: 2,50 €

11
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14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22

Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz)
Mit Sonderausstellungen: Eine slawische Fluchtburg in Buckow? Tel. : 03 34 33 - 260
So könnte sie ausgesehen haben…u.v.m.
bis 17 Uhr

17:00 Uhr Musik im Kloster Altfriedland - Beethoven und Altfriedland Refektorium

seine Zeitgenossen Kloster Altfriedland
Violoncello in Sturm und Drang - Werke von Beethoven, Spohr Tel. : 03 34 76 - 60 477
und Mendelssohn Bartholdy

06.Sep 10:00 Uhr 5. Rehfelder Wandertag Rehfelde
Sonntag

Geführte Wanderung der Heimatfreunde Rehfelde Tel. : 03 34 35 - 75 998

10:00 Uhr Stadtgeschichtlicher Rundgang durch Buckow Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982

ca. 2 Std. 2,50 € p.P. Kurkarteninhaber frei

10:00 Uhr Kunsthalle Udo Hagedorn Ihlow Ihlower Ring 1

Kunsthalle Udo Hagedorn
Produzentengalerie Udo Hagedorn und Gastkünstler Tel. : 0173 - 62 15 382

bis 17 Uhr www.udo-hagedorn.de

14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22

Heimatstube (ehm.Fleischerei Elsholz)
Mit Sonderausstellungen: eine slawische Fluchtburg in Buckow? Tel. : 03 34 33 - 260
So könnte sie ausgesehen haben…u.v.m.
bis 17 Uhr

14:30 Uhr Aufmarsch der Buckower Kanoniere mit Buckow Wriezener Straße

anschließendem Böllern Strandpromenade am Schermützelsee
Mit einem originalen Geschütz aus dem ehm. Besitz des Grafen Tel. : 03 34 33 - 56 589
von Flemming aus dem 17. Jahrhundert

www.buckower-kanoniere.de

07.Sep Buckower Gesundheitswochen Buckow
Montag

Natürliche Wege zu eigenem Wohlbefinden mit den fünf Tel. : 03 34 33 - 57 500
bis 10.09.09 Elementen der Kneipptherapie

www.maerkischeschweiz.eu

14:30 Uhr Treff um halb Drei Zinndorf
Feuerwehrgebäude

Senioren im Gespräch Tel. : 03 34 35 - 75 649

08.Sep 14:00 Uhr Rehfelder Heimatstube Rehfelde Ernst-Thälmann-Straße 42

Dienstag Heimatstube (Alte Schule)
Ständige Ausstellung zur Ortsgeschichte von Rehfelde Tel. : 03 34 35 -  7 66 07

bis 16 Uhr

19:00 Uhr Heilkraft der ALOE VERA Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Galerie "Zum Alten Warmbad"
Vortrag im Rahmen der Gesundheitswoche, über die Königin der Tel. : 03 34 33 - 15 188
Heilpflanzen mit Katrin Michligk - inkl. Verkostung

19:00 Uhr Reiki Vortrag mit Probebehandlung Strausberg Große Straße 48

Atelier Hari Om
Mit Kerstin Y. Lange Tel. : 03 34 33 - 57 952

www.kerstin-lange.com

19:30 Uhr Literaturabend in Werder Werder
Altwerder 20
Tel. : 03 34 35 - 248
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09.Sep 14:30 Uhr Kaffeenachmittag in der Kneipp-Kita Buckow Buckow Berliner Str. 40

Mittwoch Kneipp-Kita Buckow
Alle sind herzlich dazu eingeladen Tel. : 03 34 33 - 262

bis 16 Uhr

14:30 Uhr Treff ab 60 Werder
Altwerder 20

Senioren im Gespräch Tel. : 03 34 35 - 248

19:00 Uhr Öffentlicher Unternehmerstammtisch in Rehfelde Rehfelde Bahnhofstraße 23

Gaststätte "Zur Alten Linde"
Tel. : 03 34 35 - 15 279

10.Sep 18:00 Uhr Kneipptreffen Buckow Wriezener Str. 28

Donnerstag Strandcafé
Der Kneipp- u. Heimatverein trifft sich regelmäßig jeden 2. Tel. : 03 34 33 - 15 14 78
Donnerstag zum Plauschen, Info´s tauschen, Kontakte knüpfen

11.Sep 19:00 Uhr Yoga /Pilates Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Freitag Galerie "Zum Alten Warmbad"
Eine Mischung aus Iyengar Yoga und Vinyasa Flow mit Nele Wulff Tel. : 01 63 - 63 11 599
von Poser
bis 20:30 Uhr 13 € p.P.

20:00 Uhr Am Anfang war die Welt noch groß - Premiere Buckow Wriezener Str. 56

theateruntendrunter
Eine kleine Theaterrevue mit Ila Schöppe Tel. : 03 34 33 - 56 297

www.theateruntendrunter.de

12.Sep Dressur - und Springturnier im Gestüt Klosterdorf Klosterdorf Am Wald 1

Samstag Gestüt
bis 13.09.09 Tel. : 0173 - 200 97 56

09:00 Uhr Rangetour "Schluchten, Seen, Feldsteindörfer" Pritzhagen
Am Dorfteich

Naturwacht Wanderritt durch den Naturpark Märkische Schweiz Tel. : 03 34 33 - 60 63
- ca. 35 km - mit Mittagsimbiss, Kaffee und Kuchen

35 € p.P. Anmeldung erwünscht

09:00 Uhr Radwanderung auf der Lebuser Hochfläche Müncheberg Fürstenwalder Str. 1 a

südlich von Müncheberg Jugend und Umwelthaus
Wissenswertes über Wald und Flur, ca. 30 km mit Revierförsterin Tel. : 03 34 32 - 74 939
E. Sachert

Anmeldung erwünscht

13:00 Uhr Den Slawen auf der Spur Müncheberg Fürstenwalder Str. 1a

Jugend Umwelt Haus
Geführte Radtour zum Steinkistengrab bei Tempelberg über Tel. : 03 34 32 - 70 979
Eggersdorf zum Tag der Umweltbildung

Anmeldung erwünscht

13:00 Uhr Brotbacken wie in Alten Zeiten Ihlow Siedlung 3

Torsten Langbecker
Stellen Sie ihr eigenes Brot her - vom Getreidemahlen, übers Brot Tel. : 03 34 37 - 15 239
formen, Lehmbackofen heizen und das fertige Brot herausziehen
bis 17 Uhr 18 € p.P. Anmeldung erwünscht

14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22

Heimatstube (ehm.Fleischerei Elsholz)
Mit Sonderausstellungen: Eine slawische Fluchtburg in Buckow? Tel. : 03 34 33 - 260
So könnte sie ausgesehen haben…u.v.m.
bis 17 Uhr

14:00 Uhr Kunersdorfer Führung Kunersdorf An der B 167

Kirche
Von der Sommerfrische zum Musenhof - Eine Zeitreise in die Tel. : 03 34 32 - 73 61 64
Geschichte Kunersdorfs zu den Frauen von Friedland

3 € p.P. Anmeldung erwünscht

13
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14:30 Uhr Erntedankfest in Garzau Garzau

Mit Gottesdienst, Umzug von Rasenmähern, Buntes Tel. : 03 34 35 - 15 759
Nachmittagprogramm für Jung und Alt, Versteigerung, Tanz u.v.m.

17:00 Uhr Musik im Kloster Altfriedland - Mozart und seine Altfriedland Refektorium

Zeitgenossen Kloster Altfriedland
Peter Hänsel Quartett spielen Werke von Haydn und W.A. Mozart Tel. : 03 34 76 - 60 477

19:00 Uhr "Konzert D - Dur für vier Gitarren" Buckow Lindenstraße 68 - 70

Reha-Klinik - Festsaal
Mit Vivian Hanjohr, Andrea Hoehnel, Gabriele Hoehnel und Petra Tel. : 03 34 33 - 55 0
Patzer

20:00 Uhr Geistliche Abendmusik in Buckow Buckow
Evangelische Kirche Buckow

Orgelkonzert mit Christian Knopf-Albrecht (Seelow) Tel. : 03 34 33 - 4 27

20:00 Uhr Am Anfang war die Welt noch groß Buckow Wriezener Str. 56

theateruntendrunter
Eine kleine Theaterrevue mit Ila Schöppe Tel. : 03 34 33 - 56 297

www.theateruntendrunter.de

20:00 Uhr Gerlint Böttcher - Recital Neuhardenberg
Schinkel Kirche

Gerlint Böttcher, Klavier spielt Werke von Chopin, Schubert, Bach Tel. : 03 34 76 - 600 750
und Mendelssohn-Bartholdy

13.Sep Tag des offenen Denkmals in Kunersdorf Kunersdorf
Sonntag

Thema: Historische Orte des Genusses Tel. : 03 34 32 - 73 61 64

10:00 Uhr Tag des offenen Denkmals in Müncheberg Müncheberg Ernst-Thälmann-Str. 52

Stadtpfarrkirche Sankt Marien
Historische Orte des Genusses Tel. : 03 34 32 - 7 28 06

bis 16 Uhr

10:00 Uhr Stadtgeschichtlicher Rundgang durch Buckow Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982

ca. 2 Std. 2,50 € p.P. Kurkarteninhaber frei

12:30 Uhr Der Brecht - Spaziergang Buckow Bertolt-Brecht-Straße 30

Brecht-Weigel-Haus
Lernen Sie das ehemalige Sommerhaus des Dichters kennen - Tel. : 03 34 33 - 467 o. 64 80
mit Führung, Spaziergang und einem Menü aus der Theaterkantine

22,50 € Anmeldung erwünscht

14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstraße 22

Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz)
Mit Sonderausstellungen: Eine slawische Fluchtburg in Buckow? Tel. : 03 34 33 - 260
So könnte sie ausgesehen haben…u.v.m.
bis 17 Uhr

15:00 Uhr Tag des offenen Denkmals in Zinndorf Zinndorf
Kirche
Tel. :

16:30 Uhr Männergespräche.Nachts.Oder.Bevor die Irrtümer Buckow Bertolt Brecht Str. 30

verbraucht sind. Brecht-Weigel-Haus
Gastspiel des Theaters im Palais - ein Bertolt-Brecht-Abend Tel. : 03 34 33 - 467

www.brechtweigelhaus.de

17:00 Uhr Kafkas Metamorphosen Neuhardenberg Großer Saal

Schloss Neuhardenberg
Sophie Rois liest "Ein Bericht für eine Akademie" und andere Tel. : 03 34 76 - 600 750
Tiergeschichten von Franz Kafka
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16.Sep 14:00 Uhr Tanzveranstaltung mit Kaffee und Abendbrot für Rehfelde Elsholzstraße

Mittwoch Senioren Gemeinderaum im Sportlerheim
Mit DJ Herbert Hopf Tel. : 03 34 35 - 76 416

17.Sep "The Art of Thruthspeaking" - Camp in Drei Eichen Buckow Königstraße 62

Donnerstag Drei Eichen
bis 23.09.09 Tel. : 03 34 33 - 201

www.dreichen.de

18:00 Uhr Naturkosmetik selbst herstellen Dahmsdorf Münchehofer Str. 9

habondia - Birte Böhnisch
KräuterNaturkosmetik - d.h. beispielsweise auch  Mund- u. Tel. : 03 34 32 - 73 62 99
Zahnpflegemittel, Schampoos, Hautpflege - mit Birte Böhnisch
bis 22:30 Uhr 9,60 € p.P. Material: 5 € www.habondia.de

18.Sep Wilde Frauen Buckow Königstraße 62

Freitag Drei Eichen
Seminar: Wo stehe ich im Rad des Lebens? Und Unsichtbares Tel. : 03 34 33 - 201

bis 20.09.09 sichtbar machen - kreative Spurensuche
www.dreichen.de

Jahreskreisfest: Tag- und Nachtgleiche Buckow Königstraße 62

Drei Eichen
Mit ecstatic.dance.ritual mit Livemusik und Schwitzhüttenritual Tel. : 03 34 33 - 201

bis 20.09.09
www.dreichen.de

15:30 Uhr Oma - Opa Tag in der Kita "Fuchsbau" Rehfelde Fuchsbergstr. 17

Kita "Fuchsbau"
Tel. : 03 34 35 - 397

16:00 Uhr Was wächst denn da? - Ein Kräuterspaziergang Dahmsdorf Münchehofer Straße 9

für große und kleine Leute habondia - Birte Böhnisch
Anschließend werden aus den gesammelten Kräuterschätzen Tel. : 03 34 32 - 73 62 99
Salbeimäuse hergestellt - mit Birte Böhnisch
bis 19 Uhr 13 € p.P. Kinder: 3,50 € www.habondia.de

19:00 Uhr Yoga / Pilates Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Galerie "Zum Alten Warmbad"
Eine Mischung aus Iyengar Yoga und Vinyasa Flow mit Nele Wulff Tel. : 01 63 - 63 11 599
von Poser
bis 20:30 Uhr 13 € p.P.

20:00 Uhr Am Anfang war die Welt noch groß Buckow Wriezener Str. 56

theateruntendrunter
Eine kleine Theaterrevue mit Ila Schöppe Tel. : 03 34 33 - 56 297

www.theateruntendrunter.de

19.Sep Festveranstaltung zum 111 jährigen Bestehen Buckow Hauptstraße 16 /17

Samstag des Bellevue Hotel "Bellevue"
Das ganz besondere Erlebnis in Buckow, Sie sind geladen zum Tel. : 03 34 33 - 64 80
Ball des Jahres mit vielen prominenten Gästen

10:00 Uhr Tag der kleinen Bahn in Buckow Buckow Am Bahnhof

Buckower Kleinbahn
Modellbahnausstellung auf dem Bahnhof Tel. : 03 34 33 - 57 115

bis 16 Uhr

15
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10:00 Uhr 3. Gesundheits- und Familienfest Buckow Wriezener Straße

Mühlenplatz
Mit Gesundheitsberatung, Präventionsteam der Polizei, Kneipp- Tel. : 03 34 33 - 15 14 78
Kita Buckow, Naturheilpraxis, Musik u.v.m.
bis 15 Uhr

13:00 Uhr Mit "Kneipp" in den Herbst - Wanderung Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
Raus in den Herbst - kleines Überlebenstraining im Sinne von Tel. : 03 34 37 - 15 239
Pfarrer Kneipp mit Tipps für den Alltag - mit Torsten Langbecker
ca. 2 h 3 € p.P. Kinder: 2,50 € Kurkarteninhaber frei

14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22

Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz)
Mit Sonderausstellungen: Eine slawische Fluchtburg in Buckow? Tel. : 03 34 33 - 260
So könnte sie ausgesehen haben…u.v.m.
bis 17 Uhr

17:00 Uhr Passion Europa - Deutsch Polnische Dialoge Neuhardenberg Großer Saal

Schloss Neuhardenberg
1989 -2009: Revolution in Europa - Adam Michnik im Gespräch Tel. : 03 34 76 -  600 750
mit einem Weggefährten des Verstorbenen Lord Dahrendorf

17:00 Uhr Musik im Kloster Altfriedland - Klassisches Altfriedland Refektorium

Blaserquintett Kloster Altfriedland
Ensemble Accordare Berlin spielen Werke von Haydn, Cambini, Tel. : 03 34 76 - 60 477
Reicha u.a.

20:00 Uhr Am Anfang war die Welt noch groß Buckow Wriezener Str. 56

theateruntendrunter
Eine kleine Theaterrevue mit Ila Schöppe Tel. : 03 34 33 - 56 297

www.theateruntendrunter.de

20:00 Uhr The Night Shines like the Day Neuhardenberg
Schinkel Kirche

Kristin Asbjornsen - Duo Tore Brunborg & Tord Gustavsen Tel. : 03 34 76 - 600 750

20.Sep 10:00 Uhr Stadtgeschichtlicher Rundgang durch Buckow Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Sonntag Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982

ca. 2 Std. 2,50 € p.P. Kurkarteninhaber frei

10:00 Uhr Faszination "Rotes Luch" - Wanderung Waldsieversdorf Straße zum Roten Luch 7 c

Lindenplatz
Die eiszeitliche Brücke zwischen Nordsee und Ostsee in Tel. : 03 34 32 - 70 979
Brandenburg - mit Silvia Plötz

5 € p.P. Kinder: 1 €

10:30 Uhr Filzkurs Dahmsdorf Münchehofer Str.9

habondia - Birte Böhnisch
Filzen (auch auf Seide) für Anfänger und Fortgeschrittene - mit Tel. : 03 34 32 - 73 62 99
Birte Böhnisch
bis 17:30 Uhr 40 € p.P. Kinder: 10 € www.habondia.de

11:00 Uhr 2009 - 775 Jahre Werder, 700 Jahre urkundliche Werder
Erwähnung Kirche,  Pfarrei
Tag des Kirch- und der Schuldorfes - mit festlichem Gottesdienst, Tel. : 03 34 35 - 519
kleiner Ausstellung, Konzert u.v.m.
bis 18 Uhr

14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22

Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz)
Mit Sonderausstellungen. Eine slawische Fluchtburg in Buckow? Tel. : 03 34 33 - 260
So könnte sie ausgesehen haben…u.v.m.
bis 17 Uhr
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17:00 Uhr Über die Liebe Neuhardenberg Großer Saal

Schloss Neuhardenberg
Katharina Thalbach liest aus William Shakespeare "Romeo und Tel. : 03 34 76 - 600 750
Julia" und spricht mit Katja Lange-Müller

17:00 Uhr Feldstein und Musik - Konzert Klosterdorf
Kirche

"Oh Happy Day" - Gospel, Spirituals und Jazz musikgewordene Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982
Emotionen mit dem Paul - Robeson - Chor Berlin e.V.

19:00 Uhr Alt - Berliner - Tingel - Tangel Buckow Lindenstraße 68 - 70

Reha-Klinik - Festsaal
Mit Horst Glampke Tel. : 03 34 33 - 55 0

20:15 Uhr Naturheilverfahren Buckow Werderstr. 36 /37

Mutter-Kind-Klinik "Haus Waldfrieden"
Vortrag mit Dr. med. Volker Melchert Tel. : 03 34 33 - 650 o. 57 500

Anmeldung erwünscht

24.Sep Ausstellungseröffnung - Suse Globisch Ahlgrimm Müncheberg Ernst-Thälmann-Str. 52

Donnerstag Stadtpfarrkirche Sankt Marien
Malerei Tel. : 03 34 32 - 7 28 06

bis 08.11.09

15:00 Uhr Krabbelgruppe in der Kneipp-Kita Buckow Buckow Berliner Straße 40

Kneipp-Kita Buckow
Alle sind eingeladen Tel. : 03 34 33 - 262

bis 16 Uhr

18:15 Uhr Borreliose natürlich und ganzheitlich heilen Dahmsdorf Münchehofer Str. 9

habondia - Birte Böhnisch
Wissenswerte Zusammenhänge zw. Zeckenstich und einer Tel. : 03 34 32 - 73 62 99
Borrelioseerkrankung werden erläutert und Heilmethoden
bis 22 Uhr 8 € p.P. Material: 5 € www.habondia.de

19:00 Uhr Gongmeditation Strausberg Große Straße 48

Atelier Hari Om
Die eigene Erfahrung des Klanges -Loslassen in tiefer Tel. : 03 34 33 - 57 952
Entspannung mit Kerstin Y. Lange
bis 21 Uhr www.kerstin-lange.com

25.Sep Herbstfest in Waldsieversdorf Waldsieversdorf Dahmsdorfer Straße

Freitag Festplatz
bis 27.09.09 Tel. : 03 34 33 - 15 77 82

13. Buckower Mediengespräche Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Galerie "Zum Alten Warmbad"
Fachtagung in der Galerie "Zum Alten Warmbad" - Organisation Tel. : 03 34 77 - 43 63

bis 26.09.09 Klaus - Dieter Feldsmann

19:00 Uhr Yoga / Pilates Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Galerie "Zum Alten Warmbad"
Eine Mischung aus Iyengar Yoga und Vinyasa Flow mit Nele Wulff Tel. : 01 63 - 63 11 599
von Poser
bis 20:30 Uhr 13 € p.P.

20:00 Uhr Am Anfang war die Welt noch groß Buckow Wriezener Str. 56

theateruntendrunter
Eine kleine Theaterrevue mit Ila Schöppe Tel. : 03 34 33 - 56 297

www.theateruntendrunter.de

26.Sep Erntefest auf dem Dorfe Rehfelde Rehfelde
Samstag Dorfanger

Tel. : 03 34 35 - 75 649

10:00 Uhr Reiki Seminar 1. Grad Strausberg Große Straße 48

Atelier Hari Om
Kurs mit Kerstin Y. Lange für Eltern mit Kinder Tel. : 03 34 33 - 57 952

bis 27.09.09
bis 16 Uhr www.kerstin-lange.com

17
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12:00 Uhr Naturparkfest - Apfelfest - Interessantes rund um Buckow Lindenstraße 33

den Apfel Schweizer Haus
Mit Verkostung, selber mosten, Pflegehinweise für Bäume, neue Tel. : 03 34 33 - 15 15 105
und alte Apfelsorten werden vorgestellt uvm.
bis 17 Uhr

14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstraße 22

Heimatstube (ehm. Fleischerei Elsholz)
Mit Sonderausstellungen: Eine slawische Fluchtburg in Buckow? Tel. : 03 34 33 - 260
So könnte sie ausgesehen haben….u.v.m.
bis 17 Uhr

17:00 Uhr Goethe und Schiller - Geschichte einer Neuhardenberg Großer Saal

Freundschaft? Schloss Neuhardenberg
Rüdiger Safranski; promovierter Germanist und Gastgeber des Tel. : 03 34 76 - 600 750
Philosophischen Quartetts im ZDF, spricht mit Manfred Osten

19:00 Uhr Wera und Bernhard Genske singen und spielen Buckow Lindenstr. 68 - 70

auf der Gitarre "Volkslieder und eigene Lieder" Reha-Klinik - Festsaal
Tel. : 03 34 33 - 55 0

20:00 Uhr The Warsaw Village Band - Infinity Neuhardenberg
Schinkel Kirche

Das Repertoire der Musiker besteht aus Folk-Tanz-Melodien, Tel. : 03 34 76 -  600 750
Balladen und traditionellen Liedern der Landbevölkerung

20:00 Uhr Am Anfang war die Welt noch groß Buckow Wriezener Str. 56

theateruntendrunter
Eine kleine Theaterrevue mit Ila Schöppe Tel. : 03 34 33 - 56 297

www.theateruntendrunter.de

27.Sep 10:00 Uhr Stadtgeschichtlicher Rundgang durch Buckow Buckow Sebastian-Kneipp-Weg 1

Sonntag Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
Tel. : 03 34 33 - 57 500 o. 65 982

ca. 2 Std. 2,50 € p.P. Kurkarteninhaber frei

14:00 Uhr Buckower Heimatstube Buckow Hauptstr. 22

Heimatstube (ehm.Fleischerei Elsholz)
Mit Sonderausstellungen: Eine slawische Fluchtburg in Buckow? Tel. : 03 34 33 - 260
So könnte sie ausgesehen haben…u.v.m.
bis 17 Uhr

16:00 Uhr Bunkerführung im ehem. ORZ der NVA Garzau Gladowshöher Str. 3

Bunkergelände
Tel. : 01 73 - 28 25 311

10 € p.P.

16:00 Uhr Gefrorene Musik Neuhardenberg Großer Saal

Schloss Neuhardenberg
Constanze Becker und Otto Sander lesen aus einem fiktiven Tel. : 03 34 76 - 600 750
Dialog zwischen Maria Callas und Hermann Fürst von Pückler-

30.Sep 19:00 Uhr Rehfelder Gespräche Rehfelde Elsholzstraße

Mittwoch Gemeinderaum im Sportlerheim
Geschichte und Geschichten der Pyramide Garzau - mit Tel. : 03 34 35 - 7 66 07
Christian Hamich

Herausgeber: Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz

15377 Buckow  (Märk. Schweiz) Sebastian-Kneipp-Weg 1
Tel.: 033433  57500 oder 65982, Fax 57719

Internet: www.maerkischeschweiz.eu        www.kurstadt-buckow.de
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-schweiz.de

Öffnungszeiten : Mo - Fr  9 - 12:30 und 13 - 17 Uhr, Sa und So 10 - 17 Uhr

Redaktionsschluss : 15. August 2009

Änderungen vorbehalten!
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B a u p l a n u n g s b ü r o

Dipl.- Ing. Gerhard Schulz

Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege

- Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen

- Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

Herausgeber: Amt Märkische Schweiz, Der Amtsdirektor, Hauptstr. 1, 
15377 Buckow (Märkische Schweiz), Tel. (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34
33) 6 59 20
Satz, Druck und Vertrieb: TASTOMAT Druck GmbH, Landhausstr., 
Gewerbepark 5, 15345 Eggersdorf, Tel.: (0 33 41) 41 66 10, Fax: 
(0 33 41) 41 66 46, e-mail: info@tastomat.de
Auflagenhöhe: 5.200 Stück
Bezugsmöglichkeiten und -bedingungen:
Das Amtsblatt erscheint monatlich und wird kostenlos ohne Rechts-
anspruch an alle erreichbaren Haushalte der amtsangehörigen Ge-
meinden des Amtes Märkische Schweiz verteilt. Zusätzlich kann das

Amtsblatt über das Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377
Buckow (Märkische Schweiz) bezogen werden.

Der Bezugspreis beträgt jährlich 17,40 EUR (pro Ausgabe 1,45 € Ver-
sandkosten) – gegen Vorauskasse.

Nachdruck, auch nur auszugsweise, nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Herausgebers (Geschäftsanzeigen und sonstige Gestal-
tungselemente). Für eingesandte Manuskripte, Bilder und sonstige
Unterlagen wird keine Gewähr übernommen. Die Amtsverwaltung des
Amtes Märkische Schweiz übernimmt für die Beiträge im allgemeinen
Informationsteil keine Gewähr.

Impressum
Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz

12 Jahre Kosmetik-Stübchen
Yvonne Baaske

Fürstenwalderstr. 1 • 15374 Müncheberg
Tel. 033432-89109

Fußpflege, Maniküre, Nagelmodellage, 
Ohrenkerzenbehandlung, kosmetische 
Rückenmassage mit warmen Öl uvm.

Am 13.09.2009  von 13.00-17.00 Uhr Tag der offenen Tür
mit Handtaschen Trödelmarkt.

Bringen Sie Ihre Handtasche mit und Tauschen oder verkaufen
Sie Ihre Handtasche oder entdecken Sie eine neue Tasche.

Termine nach Vereinbarung!

MIT DIESEM ABSCHNITT ERHALTEN SIE BEI EINER KOSMETISCHEN

BEHANDLUNG 1X WIMPERNFÄRBEN GRATIS!
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 33) 6 59 20
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde
Tel.: (03 34 33) 65 90, Fax: (03 34 35) 7 37 20

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9.00 - 12.00, 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Mo./Do. 9.00 - 12.00, 13.00 - 15.00 Uhr
Di. 9.00 - 12.00, 13.00 - 18.00 Uhr
Mi. 9.00 - 12.00 Uhr
Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: (03 34 33) 5 75 00, 6 59 82 oder 6 59 83; Fax: (03 34 33) 5 77 19

e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
von November - März
Sa. und So. 10.00 - 14.00 Uhr
von April - Oktober
Sa. und So. 10.00 - 17.00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
in Garzau, Alte Herrstraße 97, Tel.: (03 34 35) 7 54 49

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Frau Wirth, Tel.: 033433 56014
stellv. Schiedsmann Herr Herrlich, Tel.: 03341 313646
Sprechzeiten jeden 1. Dienstag im Monat von 15:30-17:30 Uhr
im Buckower Ratssaal

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: (0 33 41) 34 31 11

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: (03 34 33) 6 69 66

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8.00 - 16.00 Uhr
Di. und Do. 8.00 - 18.00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: (0 33 46) 89 69 13

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Dr. Block
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Malzahn
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 833

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Ahrens
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033436 35682

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0172 7554172
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Landsmann
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17:30 – 18:30 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


